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UMWELTBÜRGERMEISTERIN EVA JÄHNIGEN (r.) und DVB-Vorstand Andreas Hemmersbach weihten am 29. Oktober 
die neue Parkanlage in Altstrehlen ein.  Foto: Pohl
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In Altstrehlen plätschert der 
Kaitzbach in seinem Bett, einge-
fasst von einigen Steinen sowie ei-
ner Wiese mit neu gep� anzten und 
altehrwürdigen Bäumen. Mitten-
drin eine kleine grüne Insel. Vie-
le Monate dauerte es, bis aus dem 
verwilderten etwa 3.000 Quadrat-
meter großen Gelände eine grüne 
Oase wurde. Seit dem 29. Oktober 
können die Anwohner hier am 
Dorfanger spazierengehen und 
Natur pur genießen. Nur die Bän-
ke zum Verweilen fehlen noch, 
aber auch daran ist gedacht, ver-
sichert die Stadtverwaltung. Grün 
war es hier schon immer, aber 
eben auch verwildert. Viele Jahre 
wurde hier gegärtnert. Die Ufer 
waren verbaut und nicht zugäng-
lich. Vor allem vermehrte sich der 
Staudenknöterich ungehemmt. 
Ihn zu beseitigen, stellte eine gro-
ße Herausforderung dar. Bis zu 
1,50 Meter tief reichten die Wur-
zeln in den Boden, die ausgegra-
ben werden mussten. Nicht nur 
die Bedingungen für Fauna und 
Flora haben sich nun deutlich ver-
bessert, sondern auch die Erho-
lungsmöglichkeiten für die Streh-
lener. Grundlage für die Planung 

Neue Grünanlage rund um den Kaitzbach
war eine Gestaltungskonzeption, 
die das Stadtplanungsamt 2011 
beau� ragte. Damals wurden auch 
die Bürger nach ihren Wünschen 
befragt. Die Konzeption sieht vor, 
dem Kaitzbach seinen Raum zu-
rückzugeben und das Gewässer 
damit aufzuwerten. Der Bach er-
hielt seinen ursprünglichen Ge-
wässerrandstreifen zurück. Die-
ser soll die Uferbereiche schützen. 
Kün� ig wachsen hier gewässerty-
pische P� anzen und hochwach-
sende Stauden wie verschiede-
ne Weiden und Schwarzerlen. 
Aber auch Walnussbäume wie 
die „Ockerwitzer Langnuss“, die 
„Seifersdorfer Runde“ oder „Jupi-
ter“ wurden gep� anzt sowie eine 
Esskastanie und die Birnensorte 
„Gute Luise“.
Die naturnahe Gestaltung des 
Dorfangers ist eine so genann-
te Ausgleichsmaßnahme für das 
Projekt Stadtbahn 2020, speziell 
für den Bereich Oskarstraße. So 
sind nicht nur entlang der neu-
en Straßenbahntrasse 95 neue 
Bäume gep� anzt worden, son-
dern eben auch auf der Grün� ä-
che am Kaitzbach. „Nach dem 
Bau der neuen Trasse für die 

Stadtbahn einschließlich der erst-
maligen Verknüpfung zur S-Bahn 
in Strehlen konnten wir mit der 
Gestaltung der Ausgleichs� äche 
gleich noch einen zweiten kli-
mafreundlichen Beitrag für Dres-
den leisten“, sagte Andreas Hem-
mersbach, Vorstand der Dresd-
ner Verkehrsbetriebe. Das Unter-
nehmen sei nicht nur auf den Bau 
neuer Linien fokussiert, sondern 
auch auf stadtplanerische Beglei-
tung. Neben dem Park wurde 
auch der Wasaplatz umgestaltet. 
Die Baukosten für den Dorfanger 
liegen bei 290.000 Euro. Das Um-
weltamt und das Amt für Stadt-
grün und Abfallwirtscha�  sind 
für die P� ege und Unterhaltung 
der Flächen zuständig. Vor allem 
der invasive Staudenknöterich soll 
in Zaum gehalten werden, damit 
er nicht wieder wuchern kann. 
Ein Puzzlestein fehlt noch. Auf 
dem Platz am Eingang des Parks, 
auf dem heute noch Fahrzeuge 
parken, soll eine Ruhezone mit 
Bänken entstehen. Entlang des 
Kaitzbaches soll sich die Parkan-
lage noch weiter entwickeln. Die 
Planungen dafür laufen.
 (C. Pohl)

Rückblick
Das Jahr 2021 begann mit der 
Ho� nung auf den Impfsto�  
und endet mit Corona-Inziden-
zen in Rekordhöhe. Lockdown, 
Wirtscha� s� aute, Schließung 
von Gaststätten und Kulturein-
richtungen, Lockerung, jetzt 
verschär� e 2G-Regeln – das 
fordert seinen Tribut. Unter 
Corona-Bedingungen können 
wir die Dresdner Stadtteilzei-
tungen trotz aller Motivation 
unseres Teams nicht mehr e�  -
zient herstellen. 1994 erschien 
der erste „Löbtauer Anzeiger“, 
seit Sommer 1999 die „Prohli-
ser Zeitung“. Seitdem berich-
ten wir, was vor Ihrer Haustür 
passiert, stellen engagierte Men-
schen, Vereine und Ereignisse 
vor, Geschichten, die das Leben 
schreibt. Vieles davon können 
Sie weiter auf www.dresdner-
stadtteilzeitungen nachlesen.

Wir bedanken uns bei allen Ge-
schä� s- und Werbepartnern für 
ihre jahrelange Treue, bei Insti-
tutionen und Vereinen für die 
gute Zusammenarbeit und bei 
Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser, für Ihr Interesse. 

Ihre Christine Pohl

Kletterarena Dresden GmbH
Zwickauer Str. 42

01069 Dresden

Telefon: +49 177 5227809

Du willst mehr?
Kannst du haben unter:

SAUNA

KINDERBEREICH

KURSE

GUTSCHEINE

www.kletterarena-dresden.de
kontakt@kletterarena-dresden.de

Das Team der Arena wünscht 
dir eine gesunde und schöne
Winter- & Weihnachtszeit.

Besuchen Sie uns und 
lassen Sie sich 
von unserem 

WEIHNACHTSANGEBOT 
inspirieren.

Weihnachtsbaum verkauf  
ab 25.11.2021 

in DD-Kleinzschachwitz

Gartenbau C. Fleischer
Meußlitzer Str. 27 · 01259 Dresden 

werktags 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 17 Uhr · So 10 – 16 Uhr

Große Auswahl 
an preiswerten 

Weihnachtsbäumen 
bester Qualität

Zubehör 
erhältlich

umfassender 
Service

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Juwelier Kipper
Pirnaer Landstraße 158 

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!
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Gedenken

Einbettung von Kriegstoten 
Tolkewitz. Nach den Lu� angrif-
fen auf Dresden im Februar 1945 
wurden rund 3.700 zivile Opfer, 
überwiegend aus Johannstadt 
und den östlichen Stadtteilen, 
auf dem Johannisfriedhof bei-
gesetzt. 1971 erfolgte eine Um-
gestaltung der Anlage, es ent-
standen vier schlichte Grün-
� ächen mit einzelnen Bäumen. 
Trotz einiger Symbolkreuzgrup-
pen wurde das Areal im Laufe 
der Zeit immer weniger als Be-
gräbnisstätte wahrgenommen. 
Seit 2013 engagieren sich die je-
weils 9. Klassen der 88. Ober-
schule „Am Pillnitzer Elbhang“ 
für den Erhalt und ein würde-
volles Aussehen der Kriegsgrä-
ber und von weiteren Gedenk-
orten auf dem Johannisfried-
hof. Auch bei Gedenkfeiern auf 
dem Friedhof sind sie mit da-
bei. So gestalteten Schülerinnen 
und Schüler am 2.  November 
das Rahmenprogramm, als das 
Umbettungsteam des Volksbun-
des rund 15  Kriegstote auf dem 
Gräberfeld der Lu� kriegsopfer 
beisetzte. Diese waren in jüngs-
ter Vergangenheit geborgen wor-
den. Insbesondere bei Bauarbei-
ten werden in Dresden und Um-
gebung immer noch Kriegsopfer 
gefunden. Dabei geht der Volks-
bund auch Hinweisen aus der 

Bevölkerung über mögliche Gr-
ablagen nach. Auf dem Johan-
nisfriedhof, dem zentralen Zu-
bettungsfriedhof für den Frei-
staat Sachsen, erhalten diese 
Toten eine würdige letzte Ruhe-
stätte.
Mit der Einbettung von Kriegs-
toten werden für die Schülerin-
nen und Schüler die schreck-
lichen Folgen des von der na-
tionalsozialistischen Diktatur 
verursachten Zweiten Weltkrie-
ges sehr konkret. „Die Beiset-
zung der Kriegsopfer auch mehr 
als 75  Jahre nach Kriegsende 
und der dauerha� e Erhalt ihrer 

Gräber sind dabei Ausdruck des 
Gedenkens an alle Opfer von 
Krieg und Gewaltherrscha�  und 
gleichzeitig eine Mahnung zum 
Frieden“, erläutert Carsten Rie-
del, Bildungsreferent vom Volks-
bund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. Umso bedeutsa-
mer sei es, dass junge Menschen 
dieser ö� entlichen Einbettung 
einen würdevollen Rahmen ge-
ben.  (StZ)

FEIERLICHE BEISETZUNG der Kriegsopfer.  Foto: Carsten Riedel

MIT NEUEN ZIFFERBLÄTTERN zeigt die Uhr der Trinitatiskirchruine weithin 
sichtbar die richtige Zeit an. Dank der Unterstützung durch den Förder-
verein Trinitatiskirchruine konnten die verwitterten alten Zeiger ersetzt 
werden. Derzeit ist die Kirchruine eine Baustelle. Hier entsteht ein Er-
lebnis- und Erfahrungszentrum für junge Leute. Im Mai 2022 soll die Ju-
gendkirche Dresden öff nen. Die künftigen Angebote richten sich an alle 
zwischen 13 und 23 Jahren – unabhängig von religiösen oder konfessio-
nellen Bindungen.  Foto: Pohl

In diesem Jahr wurden 91  Ar-
beiten von ehrenamtlichen Hei-
matforschern sowie 17  Arbeiten 
von Schülerinnen und Schülern 
für den Sächsischen Landespreis 
für Heimatforschung einge-
reicht. Der Wettbewerb � ndet in 
Kooperation des Kultusminis-
teriums mit dem Landesverein 
Sächssicher Heimatschutz e. V. 
statt. Die Verleihung erfolgte am 
15. Oktober 2021.
Der 1.  Preis ging an Sabine 
Rommel und Mathias Zahn für 
das Werk „Max Schanz. Spiel-
zeug gestalten im Erzgebirge“, 
der 2.  Preis an Konrad Geith-
ner für das Buch „Vom Miriqui-
di zur Kulturlandscha�   – Wald 
und Jagd im Raum Lichtenstein“. 

Sächsischer Landespreis 
für Heimatforschung

Vergeben wurden zwei drit-
te Preise: für die Monogra� e 
„Hochmannweg – Ein Dresdner 
Maler zog hinaus…“ von Gert 
Scykalka sowie für „Baumeis-
ter Fürchtegott Kemnitzer. Eine 
Spurensuche in Pirna“ von Rai-
ner Rippich. Den Förderpreis er-
hielt Andreas Schwarze für sein 
Werk „� eaterarchiv Schwarze 
Dresden  – Archiv des musikali-
schen Volkstheaters“. Außerdem 
wurden vier Arbeiten von Schü-
lern geehrt. 
Für den 15. Sächsischen Landes-
preis können bis zum 22.  Mai 
2022 Arbeiten eingereicht wer-
den.  (StZ)

(mehr dazu auf Seite 7)

DEM LEBEN EINEN WÜRDIGEN ABSCHIED GEBEN

Ein Dresdner Familienunternehmen

TORSTEN GAUMERT

BESTATTUNGEN
Tag und Nacht dienstbereit
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82 

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla

Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.
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W. Billing GmbH
Bestattungshaus

www.bestattungshausbilling.de

Zschachwitz Tel.: 2 01 58 48
Blasewitz Tel.: 3 17 90 24
Strehlen Tel.: 4 71 62 86

alle Telefone Tag und Nacht erreichbar

Kesselsdorfer Str. / Ecke  
Rudolf-Renner-Str. 55, 01159 Dresden
Mosczinskystraße 10, 01069 Dresden
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Kirchweihfest in 
Altseidnitz

Altseidnitz. Schon eine Woche 
vor ihrem Kirchweihfest lädt die 
Kirchgemeinde Dresden Gru-
na-Seidnitz am 28. November, ab 
16 Uhr, zu einer kleinen Hausmu-
sik in die Nazarethkirche ein. Das 
Kirchweihfest � ndet am 2.  Ad-
ventswochenende statt. Am 4. De-
zember, 17  Uhr, gibt das Ensem-
ble „cum passione“ ein Konzert. 
Die Sängerinnen und Sänger un-
ter Leitung von Robert Schad neh-
men die Zuhörer mit auf eine Rei-
se im Advent zum Weihnachtsfest. 
Unter dem Titel „Vom Pfeil der 
Lieb‘ getro� en“ spielen das Wun-
der Geburt Jesu Christ ebenso wie 
die Mutter-Kind-Beziehung, die 
der Weihnachtsgeschichte anhaf-
tet, eine Rolle. Die Gäste können 
sich auf bekannte und weniger be-
kannte Weihnachtslieder freuen 
und auf geistliche Chorwerke von 
Johann Eccard, Ola Gjeilo und 
vielen weiteren Komponisten. Vor 
und nach dem Konzert ist noch 
Gelegenheit, den Abend im In-
nenhof bei einem Glas Glühwein 
und einer Bratwurst zu genießen. 
Am Adventssonntag, 5.  Dezem-
ber, feiert die Gemeinde ab 14 Uhr 
den diesjährigen Kirchweihgot-
tesdienst zum 70-jährigen Jubilä-
um der Nazarethkirche.  (StZ)

www.kirche-gruna-seidnitz.de

LORBEERBAUM, HEILIGENKRAUT ODER JAKOBSLEITER – wie sehen Pfl anzen 
aus, die in der Bibel vorkommen? Das kann man sich im Bibelgarten an 
der Versöhnungskirche in Striesen ansehen, der in diesem Jahr entstan-
den ist. Auf kleinen Schildern sind neben dem Namen auch Verweise auf 
Textstellen in der Bibel dokumentiert.  Foto: Pohl

Weihnachtsbeleuchtung
Seit vielen Jahren sorgt der Gewerbeverein Brückenschlag Blaues 
Wunder für die weihnachtliche Beleuchtung rund um den Schil-
lerplatz und kümmert sich um das Aufstellen des Weihnachts-
baums. Diese ehrenamtliche Arbeit unterstützt der Stadtbezirks-
beirat dieses Jahr mit einer Zuwendung von 3.546 Euro. (StZ)

Brückenschlag Blaues Wunder e.V.

www.schillerplatz.de

AdVent Am SchillerplAtz

Frohe  
Weihnachten   

und ein gesundes 2022  
wünscht der  

Gewerbeverein  
 Brückenschlag

Lichterglanz und Tannengrün
„Am Weihnachtsbaum die Lichter brennen. Wie glänzt er festlich, 
lieb und mild.“ So wie in den alten Liedern beschrieben, schmückt 
der Weihnachtsbaum wieder den Schillerplatz und läutet die 
schönste Zeit des Jahres ein. Seine Kerzen werden vor dem ersten 
Advent am Freitag, den 26. November, um 17 Uhr, „angezündet“, 
wenn die Dämmerung hereinbricht. Weihnachtliche Weise erklin-
gen, und wer möchte, kann gern schon Stollen probieren. Ringshe-
rum sorgen Sternenglanz, Weihnachtsschmuck und Schwibbögen 
in den Fenstern für Vorfreude im Advent. 
Besinnlich wird es auch, wenn an den Samstagen vor dem Fest 
zwischen 10.30 und 13.30 Uhr Weihnachtsmusik erklingt. 
Traditionell hat die Schillergalerie ein Programm vorbereitet. Am 
4.  Dezember kommt ab 14  Uhr der Nikolaus in Begleitung ei-
nes Kinderchores zu Besuch. Zwei Weihnachtsengel sind am 10., 
17. und 23.  Dezember im Einkaufszentrum unterwegs, und am 
18. Dezember schaut die Hexe Baba Jaga ab 15 Uhr vorbei. Überra-
schungen hält der digitale Adventskalender bereit. 
Eine „schillernde Vorweihnachtszeit“ verspricht der  weihnacht-
lich geschmückte SchillerGarten. Hier gibt es auch den passenden 
Weihnachtsbaum für die gute Stube. Und wer noch besondere Ge-
schenke sucht, findet diese bei seinem Bummel in den vielen Ge-
schäften rund um den Schillerplatz. Lassen Sie sich einfangen von 
der romantischen Adventsstimmung.

www.schillerplatz.de

Autoservice Alf Häse
Kraftfahrzeugmeisterbetrieb

01309 Dresden · Geisingstraße 30
Tel. 03 51 - 3 10 26 14/3 10 00 96

preiswerte und zuverlässige
Kfz-Reparaturen aller Art

HU & AU, Inspektion, Unfall

www.autoservice-haese.de

Eleganz kennt keine Größe!
Mode Blickfang
Angelika Friedrich
Schandauer Straße 67, 01277 Dresden
Fon: 0351 31437999 www.modeblickfang.de
Fax: 0351 6569751 E-Mail: info@modeblickfang.de

Öffnungszeiten Mo–Fr 10–18 Uhr, Samstag nach Vereinbarung

Wie schnell vergeht das Jahr! Schon stecken wir mitten im Herbst und Win-
ter mit seinen gemütlichen Stunden zu Hause – schön angezogen oder ein-
gekuschelt in ein warmes Tuch. Wunderschöne gro-
ße Tücher bekommen Sie bei Mode Blickfang. Unser 
Sortiment ist auf die kalte Jahreszeit eingestellt: an-
geraute Hosen, warme Pullover und Kleider, Win-
terjacken sowie farbenfrohe Mützen mit und ohne 
Bommel. Auch für die Festtage halten wir Beson-
deres bereit, da dürfen die Oberteile ruhig etwas 
mehr glänzen und glitzern.
Der Renner sind zur Zeit leichte Leder-
imitat-Jacken in verschiedenen Farben. 
Als Blazer passen sie gut zum Kleid, zur 
Jeans oder Lederhose.
Wir beraten Sie gern.
Angelika Friedrich und ihr Team

ter mit seinen gemütlichen Stunden zu Hause – schön angezogen oder ein-

ANZEIGE
Mode Blickfang – Eleganz kennt keine Größe 36–50+
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Ja oder Nein? Findet sie wie gewohnt im Dezember statt, die tradi-
tionelle Zschachwitzer Dorfmeile? Lange sah es danach aus, die Or-
ganisatoren um Vereinschef Detlef Eilfeld waren optimistisch und 
hatten wieder ein umfangreiches Programm vorbereitet – vom Stol-
lenanschnitt über Bühnenau� ritte mit kleinen und großen Künst-
lern bis zum Umzug des Radeberger Spielmannszuges und dem Hö-
henfeuerwerk. 
Wie immer war eine Tombola vorbereitet worden. Die Einnahmen 
sollten in die neue Orgel der Katholischen Kirche in Zschachwitz 
� ießen und in die Erneuerung der Lichterketten für die Dorfmeile. 
Mit der Verschärfung der Coronaregeln durch den Freistaat Sachsen 
am 19. November 2021 sind bis zum 12. Dezember sämtliche Veran-
staltungen und Feste untersagt. 
Insofern bleibt dem Verein Zschachwitzer Dorfmeile nichts anderes 
übrig, als wie im Vorjahr auf sein Familienfest in gewohnter Weise 
zu verzichten. Das bedauert der Vereinschef, sieht die Sache aber re-
alistisch: „Uns war es wichtig, etwas zu versuchen, jetzt heißt es, mit 
Vernun�  zu handeln“, so Detlef Eilfeld. 

Feiern auf der Wintermeile?

ZUR ERÖFFNUNG DES Lesepavillons am 12. Mai 2020 kamen Fürst Putjatin, seine Gemahlin sowie Lehrer Locke 
und sorgten für musikalische Unterhaltung.  Foto: Archiv/Trache

Sauna . Schwimmbad
Springbrunnen . Teiche
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Sanitätshaus Kleinzschachwitz
Putjatinstraße 5 · 01259 Dresden
(neben Putjatinplatz)
Inhaber: Robert Bartzsch

Öffnungszeiten: Mi geschlossen (Hausbesuche)
Mo + Fr + Sa 10:00–13:00
Di  15:00–19:00
Do 10:00–13:00 15:00–19:00

Lieferant aller Krankenkassen

Hausbesuche nach Vereinbarung möglich!
www.sanitaetshaus-kleinzschachwitz.de · Tel.: 0351/20 57 69-37

Medizinische Fußeinlagen
Bandagen und Orthesen
Kompressions- und Stützstrümpfe
Reha-Hilfsmittel wie Gehhilfen, 
Rollatoren, Gehstöcke, Bade- und 
Toilettenhilfen, Rollstühle,  
Pflegebetten, Lifter

Badewannenlifter
Anti-Dekubitus-Matratzen
TENS-, EMS- und Blutdruckmessgeräte
Inkontinenzartikel
Artikel zur häuslichen Pflege
gesundes Schlafen 
Körperpflege- und Fußschutzartikel

Montag–Donnerstag 8–17:30 Uhr
Freitag 8–16:00 Uhr

Autoren Detlef Eilfeld und Jochen Hänsch
ISBN 978-3-944210-75-9
Preis 34,95 € 
 zzgl. Porto- und Versandkosten

Bestellung bei
SV SAXONIA VERLAG  
für Recht, Wirtschaft und Kultur GmbH
Lingnerallee 3 | 01069 Dresden
Tel. 0351 485260 | Fax 0351 4852661
E-Mail office@saxonia-verlag.de
www.saxonia-verlag.de

Das Dresdner Brunnenbuch
Wasser in seiner schönsten Form   ·   Band II

Wer immer mal neuen „Lese-
sto� “ braucht oder seine gut er-
haltenen Bücher tauschen möch-
te, besucht in Kleinzschachwitz 
den Lesepavillon an der Bahnhof-
straße. Ob Kochbuch, Krimi oder 
Reiselektüre, das Angebot ist sehr 
vielfältig. Hier � nden auch Le-
sungen statt, zum Beispiel konnte 
man am 8. Mai Geschichten und 
Gedichten lauschen. Vor andert-
halb Jahren wurde der Tre� punkt 
am 12.  Mai eingeweiht, möglich 
geworden durch das Engagement 
des Vereins Zschachwitzer Dorf-
meile. Bei Spendenaktionen auf 
der traditionellen Dorfmeile war 

Treff punkt Lesepavillon
dafür gesammelt worden, jetzt 
geht es um die Finanzierung ei-
ner neuen Beleuchtung. Der Pa-
villon ist beliebt, aber leider gibt 
es Leute, die das nicht schätzen, 
sagt Vereinschef Detlef Eilfeld. 
Es werden Bankteile entwendet, 
selbst Einlegebögen der Holzre-
gale. Regelmäßig sorgen die Be-
treuerteams für Ordnung und 
tauschen Literatur aus. Stellen 
sie bei ihren Kontrollen Schä-
den fest, kümmern sie sich um 
die Beseitigung. Gerade in den 
Wintermonaten ist die Beleuch-
tung ein wichtiges � ema. Aber 
jetzt wurden sogar die gerade 

eingebauten Lampen gestohlen, 
ärgert sich Detlef Eilfeld und 
appelliert an alle, diesen Tre� -
punkt zu erhalten.
Im Schaukasten vor dem Pavil-
lon ist nachzulesen, was im ers-
ten Jahr um den Lesetre�   herum 
passiert ist. Dabei wendet sich 
das Betreuerteam mit Hanna 
Krajak, Ulrike Scholz, Gisela 
Ullner, Eva Petereit, Ellen Scholz 
und Carola Büttner an alle Nut-
zer, Spaziergänger und Anwoh-
ner, den Büchertre�  zu achten 
und in Ordnung zu halten, da-
mit „alle seine Vorzüge genießen 
können“.  (C. Pohl)
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Für die Schüler und Lehrer der 
91. Grundschule „Am Sand“ gab 
es nach den Herbstferien eine 
schöne Überraschung: Sie er-
hielten in feierlichem Rahmen 
400 Sachbücher für ihre Schulbi-
bliothek. Die Bücher decken viele 
Wissensgebiete ab und sind bes-
tens geeignet für die Unterrichts- 
und Freizeitgestaltung. Die 
Schule „Am Sand“ ist die zwei-
te Grundschule, die vom Projekt 
der Städtischen Bibliotheken zur 
Unterstützung der Lesekompe-
tenz pro� tiert. Dazu gehört, dass 
der Buchbestand kontinuierlich 
aktualisiert wird und nachhalti-
ge Leseförderstrukturen ausge-
baut werden. Gefördert werden 

Lesestoff  für Grundschüler
Schule „Am Sand“ gehört jetzt zum Schulbibliotheksnetz

so abwechslungsreiche Unter-
richtsbegleitung und die Ver-
mittlung von Medien- und In-
formationskompetenzen in der 
Einrichtung. Die Schüler sind 
eingeladen, Veranstaltungen der 
Städtischen Bibliotheken zu be-
suchen.
Ehrenamtliche Mitarbeiter, so-
genannte Leselotsen, sorgen da-
für, dass die Bücherfreunde ihre 
Schulbibliothek auch nutzen 
können. Sie ö� nen mehrmals 
in der Woche auch am Nach-
mittag die Räume zum Lesen 
und Ausleihen, so dass auch die 
Hortkinder die Einrichtung be-
suchen können. Für den kün� i-
gen Ausbau und die Absicherung 

der Ö� nungszeiten werden wei-
tere engagierte Bürgerinnen und 
Bürger gesucht.
Am 12.  Oktober hatte die 
120.  Grundschule „Am Geber-
bach“ ihre Schulbibliothek er-
halten. Sie kann damit ebenfalls 
den Grundbestand von 400 neu-
en Büchern zur Wissensvermitt-
lung einsetzen.
Die Städtischen Bibliotheken 
wollen kontinuierlich das Schul-
bibliotheksnetz ausbauen. Ange-
strebt wird, jährlich zehn Schu-
len einbinden zu können. Die 
Corona-Pandemie hatte dieses 
Ziel vorerst ausgebremst. 
 (StZ)

www.bibo-dresden.de

EINWEIHUNG DER NEUEN Buchregale.  Foto: Zentralbibliothek

Rezension

„Die besten Geschichten pas-
sieren in der Realität und nicht 
im Fernsehen“, lässt Krimiauto-
rin Petra Steps die Journalistin 
Adina Pfe� erkorn sagen. Kein 
Wunder, ist sie doch immer ge-
nau dort, wo etwas nicht mit 
rechten Dingen zugeht. Eigent-
lich ist sie für eine Berliner Tou-
rismus-Marketing-Agentur in 
Sachsen unterwegs und soll mit 
ungewöhnlichen Storys die Rei-
selust ankurbeln. Dabei gerät sie 
allerdings in gefährliche Situa-
tionen, stolpert schon mal über 
Leichen wie an Krabats Müh-
le. Sie recherchiert gern auf ei-
gene Faust, was ihrem Freund, 
dem Annaberger Kommissar 
Lars-Oliver Uhlig, gar nicht ge-
fällt. Seinen gut gemeinten Rat 
„Lass bitte die Polizei ermitteln 
und kümmere dich um die Tou-
risten“ nimmt sie nicht ernst 
und natürlich wird es dann auch 
mal knapp in den 13 Kurzkrimis 

Sachsens mörderische Seite
„Mörderisches aus Sachsen“. Es 
könnte so idyllisch sein im Erz-
gebirge und in der Sächsischen 
Schweiz oder so kulturvoll in 
Dresden und in der kün� igen 
Kulturhauptstadt Chemnitz. 
Wären da nicht Neid, Missgunst 
und Eifersucht, Opfer und Täter. 
Und so rettet Adina Pfe� erkorn 
einen Opa vor Trickbetrügern, 
gerät selbst unter Verdacht oder 
gibt entscheidende Hinweise bei 
der Au� lärung von Stra� aten. 
Petra Steps lässt in ihre spannen-
den Geschichten viel Lokalkolo-
rit ein� ießen, schließlich hat sie 
als Autorin von Reisebüchern 
dafür ein besonderes Gefühl. 
Und so erfährt der Leser neben 
dunklen Geheimnissen auch im-
mer wieder einen Aus� ugstipp.  
 (C. Pohl)

Petra Steps, „Mörderisches aus 
Sachsen“, ISBN 978-3-8392-0057-5

www.Gmeiner-Verlag.de

Winterzeit ist Lese-Zeit, vor al-
lem Märchen stehen hoch im 
Kurs. Ob Frau Holle oder die 
Prinzessin auf der Erbse, die 
Klassiker � nden nach wie vor 
ihre Zuhörer. Auch wenn es bei 
den Gebrüdern Grimm mitunter 
gruselig zugeht, der Wolf schon 
mal das Rotkäppchen frisst oder 
die Hexe im Ofen verbrennen 
muss, so siegt doch meist das 
Gute. Aber Vorsicht vor diesen 
unheimlichen „Mordsmärchen“, 
die Andreas M. Sturm heraus-
gibt. Sie sind nur etwas für Leu-
te mit starken Nerven. 14 Auto-
rinnen und Autoren haben sich 
auf ungewöhnliche Weise von 
Märchen inspirieren lassen. Das 
tapfere Schneiderlein verwirk-
licht sein Lebensmotto „Sieben 
auf einen Streich“ sehr konse-
quent, Brüderchen und Schwes-
terchen begeben sich auf einen 
mörderischen Roadtrip und für 
eine falsche „Prinzessin auf der 

Vorsicht: Mordsmärchen
Erbse“ schlägt das letzte Stünd-
lein. „Das goldene Glanz“ bringt 
zwar die Angebetete wie einst 
die „goldene Gans“ zum Lachen, 
aber der Preis ist hoch und am 
Ende die Dorfgemeinscha�  de-
zimiert. Das liest sich spannend 
und auch der schwarze Humor 
kommt nicht zu kurz. Und wer 
hätte gedacht, dass selbst Stö-
ckelschuhe jemandem den Gar-
aus machen könnte, so wie in der 
Neufassung des Märchens „Die 
zertanzten Schuhe“. In seinem 
Vorwort wünscht Herausgeber 
Andreas M. Sturm ein „mörde-
risch spannendes Lesevergnügen 
mit dem Meisterdieb, einem Pro-
� killer, korrupten Polizisten und 
weiteren ehrenwerten Mitbür-
gern“.  (C. Pohl)

Andreas M. Sturm: 
„Mordsmärchen – Bitterböse Krimis 

aus dem Märchenland“, 
ISBN 978-3-947848-22-5

www.ruhrkrimi.de

WAAGERECHT: 1.  Silberfäden am Baum; 
7. Wachslicht; 12. Expresszug; 13. Wüstenin-
sel; 15. Fließt in die Mosel; 16. Königin von 
Schweden (17.  Jh.); 19.  Abk. f. Bürgerregis-
ter Dresden; 20. Tag zwischen Gestern und 
Morgen; 21. Gewächs zur Herstellung alkoh. 
Getränke in Mexiko; 23.  Weibl. Vorname; 
26.  Siedlung der Turkvölker; 28.  Bauhaus-
Stadt; 32.  Wundheilmittel; 34.  Anstoß; 
35.  Abk. f. Magere Gans; 36.  Begriff  der 
Kleinkindersprache; 37. Sehr viele; 39. Ge-
walttätig; Ungehobelt; 41.  Abk. f. Adelsre-
gister Dresden; 43. Kommt 18 Tage vor dem 
Weihnachtsmann; 44. Auff orderung zum so-
fortigen vollständigen Austrinken; 
SENKRECHT: 1.  Kerze, Lampe; 2.  Fluss; 
3. Vulkan in Ostafrika; 4. Brausendes Flie-
ßen; 5. Aktivität; 6. Bewohner östlich Euro-
pas; 8. Weder er noch sie; 9. Der kluge Vogel; 
10.  Russenherrscher; 11.  Der Blaue Planet; 
14. Schweizer Landschaft; 17. Stiefelland in 

der Landessprache; 18. Lat.: Weder er noch 
es; 22.  Zwischenmahlzeit; 24.  Gebirge auf 
Kreta; 25. Abgezogenes Fell; 26. Abk. f. al-
koh. Restgetränk; 27. Abk. f. Vereinte Natio-
nen; 29. Die mit dem Laden; 30. Meerengen; 
31.  Engl.: Nutzer; 32.  Altägyptischer Gott 
des Rechts; 33. Kaiser seit 800 (Der Große); 
37. Auch ein kluger Vogel; 38. Abk. f. Lebku-
chen; 40. Abk. f. Ohne Anfang;
Das Lösungswort ergibt sich aus den weiß 
markierten Feldern. Schicken Sie die richti-
ge Lösung bis zum 10.  Dezember 2021 mit 
Angabe Ihrer Telefonnummer und Adresse 
unter dem Stichwort: „Weihnachtsrätsel“ an 
 stadtteilzeitungen@saxonia- verlag.de. Per-
sönliche Daten werden nur im Zusammen-
hang mit dem Gewinnspiel verwendet. Als 
Gewinn wird das Buch „Mordsmärchen“ von 
Andreas M. Sturm verlost. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Viel Glück!
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EIN BILD AUS besseren Tagen: Großes Adventskonzert im Stadion. Mit der Verschärfung der Corona-Regeln in 
Sachsen fallen bis 12. Dezember sämtliche Veranstaltungen, Feste und Weihnachtsmärkte aus. Kultureinrich-
tungen schließen, ausgenommen sind Bibliotheken und der Zoo.  Foto: Michael Schmidt

Im großen Stadion gemein-
sam mit den Kruzianern  und 
den Kapellknaben Weihnachts-
lieder singen? Darauf hatten 
sich viele Menschen und vor al-
lem die  Sänger und die einge-
ladenen Gast-Stars gefreut. Für 
den 17. Dezember waren rund 
15.000  Besucher erwartet wor-
den. „Aber die Verantwortung 
für unsere Besucherinnen und 
Besucher, unser Team und alle 
Künstlerinnen und Künstler so-
wie unser Anspruch, ein Fest 
für ALLE zu veranstalten, lassen 

dies in der aktuellen Lage leider 
noch immer nicht zu. Schweren 
Herzens müssen wir daher auch 
2021 das große Adventskonzert 
absagen“, heißt es vom Advents-
konzert-Team. Trotzdem soll 
das Herzensprojekt, die Unter-
stützung der Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin des Univer-
sitätsklinikums Carl Gustav Ca-
rus Dresden, fortgeführt werden. 
Auch José Carreras ist mit sei-
ner Sti� ung dabei und hat da-
für unter anderen die Kruzianer 
zu seiner Gala am 16. Dezember 

(20.15 Uhr live im MDR) einge-
laden. 0,50 Euro von jeder Ad-
ventskonzert-CD, die vom 16. 
bis 24. Dezember 2021 verkau�  
wird, � ießen in dieses Projekt. 
Ebenso 0,50 Euro von jedem ver-
kau� en Produkt aus dem Web-
shop unter https://www.advents-
konzert.de/shop, das vom 1. bis 
24. Dezember 2021 erworben 
wird. Die Spenden kommen Kin-
dern mit Leukämie und anderen 
Erkrankungen des Blutes zugu-
te.  (StZ)

www.adventskonzert.de

  Figurentheater
Altstadt. Die Zentralbibliothek 
lädt am 4. Dezember zum Pup-
pentheater für Familien mit Kin-
dern ab 4 Jahre ein. „Die Mu-
mins – eine schöne Bescherung“ 
heißt das Stück vom Figurenthe-
ater Marie Bretschneider. Da-
bei geht es um Weihnachten im 
Mumintal – wird es eine Katas-
trophe oder ein wunderschönes 
Fest? Beginn ist 10.30 Uhr. Der 

Was erleben in der Weihnachtszeit

Eintritt ist frei. Bitte anmelden 
unter zentralbibliothek@bibo-
dresden.de.

  Adventsausstellung
Leuben. In der diesjährigen Ad-
ventsausstellung in der Him-
melfahrtskirche sind vom 1. bis 
4.  Advent Märchenbilder zu se-
hen. Geö� net ist die Ausstellung 
jeweils von 17 bis 18 Uhr (außer 
am 16., 17. u. 18. Dezember).

  Adventskonzert
Blasewitz. Am 2. Adventsonntag,  
5. Dezember, ab 16 Uhr, erklin-
gen in der Heilig-Geist-Kirche 
in Dresden-Blasewitz, Berggar-
tenstraße 22a, Weihnachts- und 
Winterlieder unter dem Motto 
„…lasst uns lauschen“. Das Kon-
zert gestaltet der 1881 gegründe-
te Männerchor Dresden-Striesen 
e.V. unter Leitung von Eric Weis-
heit. Solistin ist Peggy Mickan. 
Zu hören sind u.a. Lieder von M. 
Praetorius, R. Mauersberger und 
E. Weisheit. Der Eintritt ist frei, 
für die Unkosten wird um eine 
Spende gebeten. 

ABGESAGT: Das große Adventskonzert  
#endlichwiedergemeinsam  

Eine stimmungsvolle Adventszeit und 
ein friedliches Weihnachtsfest 

wünscht das Team der Dresdner Stadtteilzeitungen

Die
günstigsten

Tickets und ein 
schneller Einlass:

TICKETS ONLINE
KAUFEN!

MIT DER DÄMMERUNG BEGINNT DIE MAGISCHE REISE …

 Tickets auf 

SCHLOSS & PARK PILLNITZ
18. Nov 2021 – 09. Jan 2022

WWW.CHRISTMAS-GARDEN.DE

Unser COVID-19-Hygienekonzept finden Sie auf www.christmas-garden.de

Anzeige

Das Frauenförderwerk Dresden e. V. stellt vor:
Angekommen – das Projekt für Mütter  

mit Migrationshintergrund 2022 

Das Projekt ist ein Integrations- 
und berufsorientierendes Quali-
fizierungsprojekt für Mütter mit 
Migrationshintergrund zur Stär-
kung der interkulturellen Kompe-
tenzen und zur gesellschaftlichen 
Integration. In einem geschützten 
Rahmen können sie ihre Deutsch-
kenntnisse praktisch anwenden 
und erweitern. Damit erlangen 
sie mehr Sicherheit im Alltag, im 
Umgang mit Behörden und beim 
Kontakt mit den Bildungseinrich-
tungen ihrer Kinder.  
Sie bekommen gezielte Hilfe zur 
Orientierung auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt, arbeitsweltbezoge-
nes Coaching, Bewerbungstrai-
ning, lernen regionale Firmen 
kennen und können während ei-
nes berufsbezogenen Praktikums 
direkt in einem Unternehmen 
Erfahrungen sammeln. Weitere 
Projektinhalte sind Zeit-/Selbst-
management, Kommunikations- 
und Motivationstraining sowie 
die Vertiefung und Anwendung 
der Schriftsprache. 

In Einzelcoachings kann auf indi-
viduelle Bedürfnisse, zum Bespiel 
Fragen zur eigenen Bewerbung, 
eingegangen werden.
Die Kurse finden an zwei Tagen 
pro Woche, montags und diens-
tags von 10 bis 14 Uhr, statt. Nach 
erfolgreicher Teilnahme erhalten 
die Frauen ein Zertifikat.

Bei Interesse können sich Mütter 
mit Migrationshintergrund im 
Alter von 18 bis 54 Jahren anmel-
den unter:

klassen@frauenfoerderwerk.de
Telefon: 0152 28606066

Mehr Informationen  
finden Sie unter:

https://www.frauenfoerderwerk.de/
angebote/angekommen/

  Familiensamstag
Prohlis. „Hündchen und Kätz-
chen feiern Weihnachten“ heißt 
es am 4.  Dezember, ab 16  Uhr, 
in der Bibliothek Prohlis, Prohli-
ser Allee 10. Zu Gast ist das Pup-
pentheater Glöckchen mit seinen 
liebenswerten Figuren, das kleine 
und große Besucher erfreut. 

  Pyramidenaufbau
Strehlen. Pünktlich vor dem 
1.  Advent wird auf dem Wa-
saplatz die Pyramide und der 
Schwibbogen aufgebaut. Aller-
dings entfällt der traditionelle 
Pyramidenanschub und der klei-
ne Weihnachtsmarkt.

  Städtische Galerie
Altstadt. Die ständige Ausstel-
lung der Städtischen Galerie im 
Landhaus Dresden lädt wieder 
mit vielen neuen Gemälden und 
Skulpturen zur Besichtigung 
ein. Erstmalig gibt es einen Me-
dia-Guide zur Ausstellung, der 
18  Hauptwerke erläutert. U.a. 
wird über die „Brücke-Künstler“ 
informiert.  (StZ)

ANZEIGE

Adventskonzerte der Singakademie
In der Dreikönigskirche erklingt 
am 11.  Dezember, 17  Uhr, ein 
Konzert der Singakademie Dres-
den in der Reihe „Adventsstern“. 
Diese Konzertreihe widmet sich 
seit 2004 der Gegenüberstellung 
von „traditioneller“ und zeitge-
nössischer Musik zum Advent. Zu 
hören sind u. a. „Der Wegweiser“ 
und „Der Wanderer“ von Franz 
Schubert sowie Werke von Bach, 
Michael Praetorius und Heinz 
Werner Zimmermann.

Weihnachtsmusik aus aller Welt 
und aus mehreren Jahrhunderten 
ist am 17. Dezember, ab 18.30 Uhr, 
in der Heilig-Geist-Kirche Blase-
witz zu erleben. Unter der Leitung 
von Robert Schad musiziert der 
Kinderchor und der Seniorenchor 
der Singakademie Dresden. Im 
Mittelpunkt des Konzertes steht 
das Weihnachtsoratorium von 
Camille Saint-Saëns mit seinem 
prächtigen Schlusschor.

www.reservix.de

  Leubener Adventskalender
Leuben. Die Kirchgemein-
de Dresden-Ost wird auf ihrem 
YouTube-Kanal einen Advents-
kalender gestalten. An jedem 
Tag kann ein Türchen geö� net 
werden. Dahinter verbergen sich 
verschiedene Überraschungen: 
Musikalisches, was zum Schauen 
oder zum Rätseln. Verschiedene 
Gruppen und Mitglieder der Ge-
meinde haben sich etwas einfal-
len lassen, um die Tage bis zum 
Heiligen Abend auf ganz unter-
schiedliche Weise zu verkürzen, 
informiert Kantorin Katharina 
Reibiger.  https://www.youtube.com/
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Zum 14.  Mal wurde im Okto-
ber dieses Jahres der Sächsi-
sche Landespreis für Heimatfor-
schung vergeben. Das Anliegen 
fasste Kultusminister Christian 
Piwarz zusammen: „In Zeiten 
des Umbruchs und des Wandels 
ist Heimat wichtig. Sie gibt uns 
Wurzeln und Sicherheit. Heimat 
braucht aber auch P� ege, sonst 
geht sie ein. Deswegen würdigen 
wir mit dem Sächsischen Lan-
despreis für Heimatforschung 
das ehrenamtliche Engagement. 
Heimatforscher sind Spurensu-
cher mit Herz und Seele, die mit 
ihrem Einsatz zum Zusammen-
halt beitragen. Es ist beeindru-
ckend, welch interessante Ergeb-
nisse ältere und auch viele junge 
Laienforscher ans Licht bringen. 
Sie erklären unsere Vergangen-
heit und geben Orientierung für 
die Gegenwart.“
Zu den Heimatforschern „mit 
Herz und Seele“ gehört Ortschro-
nist Gert Scykalka aus Klein-
zschachwitz. Er beschä� igt sich 
seit über 30  Jahren mit der Ge-
schichte seines Stadtteils und 
vermittelt bei Stadtteilführun-
gen Wissenswertes über die Ver-
gangenheit von Kleinzschachwitz 
und deren besondere Persönlich-
keiten. Bei seinen Recherchen 
ist er dem Leben des Kunstma-
lers Franz Gustav Hochmann auf 
die Spur gekommen, hat dessen 
Nachlass aufgearbeitet und dar-
über ein Buch geschrieben unter 
dem Titel: „Hochmannweg – Ein 
Dresdner Maler zog hinaus…“
Dieses Buch, das 2020 im Dresd-
ner SV SAXONIA Verlag in Zu-
sammenarbeit mit dem Autor 
gestaltet wurde, errang einen 
dritten Preis in diesem Wettbe-
werb. Für Gert Scykalka ist die 

Preis für Künstler-Monografi e
„Hochmannweg – Ein Dresdner Maler zog hinaus…“

Auszeichnung eine ganz beson-
dere Ehrung für seine Arbeit. 
Fast zehn Jahre hat er recher-
chiert, den Nachlass von Hoch-
mann geordnet und zugänglich 
gemacht. Über die 1906 erbaute 
Hochmann-Villa war vieles be-
kannt, aber wenig über seinen Be-
sitzer Franz Gustav Hochmann 
(1861–1935). Dabei war er im aus-
gehenden 19.  Jahrhundert ein in 
Deutschland bekannter Tier- und 
Landscha� smaler, der viele Aus-
zeichnungen erhielt. „Mit mei-
ner Monogra� e will ich dazu bei-
tragen, dass der Künstler nicht in 
Vergessenheit gerät“, sagt Scykal-
ka. Für ihn ist das Spannende an 
der Beschä� igung mit der Ver-
gangenheit, wenn eine Brücke zur 
Gegenwart geschlagen werden 
kann. Diese Verbindung ergab 
sich dank der Begegnung mit dem 
Enkel von Hochmann, der mit 
seiner Frau in der Villa lebt und 
den Nachlass auf dem Dachboden 
au� ewahrt hatte. 
Bei Scykalkas Führungen in 
Kleinzschachwitz ist die Hoch-
mann-Villa als Kulturdenkmal 
ein fester Bestandteil der Tour. 

Details zum Leben des Kunst-
malers fasst ein Wikipedia-Bei-
trag zusammen. Auch der stammt 
von Gert Scykalka. „Das habe ich 
zum ersten Mal gemacht, eine He-
rausforderung!“ In der Enzyklo-
pädie ist u. a. zu erfahren, wo der 
Maler gelebt und gewirkt hat. So 
gehörte er zur Gründergenera-
tion der Künstlerkolonie in Ah-
renshoop. Als 125 Jahre später in 
Ahrenshoop eine Jubiläumsaus-
stellung stattfand, war zunächst 
kein Hochmann-Bild vorgesehen. 
Als Scykalka davon erfuhr, sprach 
er mit den Veranstaltern, brachte 
kurzerhand eins vorbei und konn-
te eine Wissenslücke schließen. 
In mehreren Museen, darunter in 
Bendigo in Australien, der Städti-
schen Galerie in Dresden, be� n-
den sich heute Gemälde des Ma-
lers. Viele Bilder sind über die 
weite Welt verstreut, be� nden 
sich in Depots oder in Privatbe-
sitz, tauchen o�  in Auktionshäu-
sern auf. So ist ein Wunsch des 
Heimatforschers, dem in Dresden 
geborenen Künstler eine ange-
messene Ausstellung zu widmen.
 (C. Pohl)

KULTUSMINISTER CHRISTIAN PIWARZ (l.) überreichte am 15. Oktober Gert 
Scykalka die Auszeichnung.  Foto: Dietrich Flechtner

ANZEIGE

Warm und nachhaltig eingekleidet 
im Naturwarenladen der VG-Dresden

Seid Ihr auf der Suche nach war-
mer und umweltfreundlicher 
Winterbekleidung für Euch 
selbst, oder vielleicht als Ge-
schenk? Dann werdet Ihr im Na-
turwarenladen der Verbraucher-
gemeinscha�  eG auf der Jahn-
straße 5a in Dresden-Mitte fün-
dig. Ob nachhaltige und vegane 
Out� ts von Bleed und weiteren, 
natürliche Mode oder Bio-Texti-
lien für Kinder  – wir bekleiden 
Euch und Eure Lieben durch die 

kalte Jahreszeit! Kommt gerne 
vorbei und lasst Euch von unse-
rem Team beraten.
VG-Mitglieder kaufen in unse-
rem Naturwarenladen natürlich 
zum besonders günstigen Mit-
gliederpreis ein.

Mehr zur VG, der Mitgliedscha�  
und unserem Naturwarenladen 

erfahrt ihr auch unter
www.vg-dresden.de.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

natürlich
Warm & Fair 
durch den
winter.

Gartenbau Müller

Wir wünschen  
allen Kunden eine 
schöne Advents- 

und Weihnachtszeit.

Pirnaer Landstr. 111 • 01257 Dresden • www.gaertnerei-dresden.de
Telefon (0351) 2 03 78 94 • Telefax (0351) 2 02 53 51

 „Schillernde Vorweihnacht“ im Biergarten
Im Schein der Herrnhuter Sterne und der 
Feuerschalen können sich die Gäste ab 
26. November auf eine „Schillernde Vorweih-
nachtszeit” freuen. Neben heißen Getränken 
lockt so manche kulinarische Köstlichkeit im 
SchillerGarten zum Probieren. Für die kleinen 
Gäste dreht sich das Kinderkarussell.  
Im romantisch geschmückten „Adventsbiergar-
ten” können Sie auch Ihren Weihnachtsbaum 
auswählen. Bis zum 23. Dezember werden von 
Donnerstag bis Sonntag frisch geschlagene 
Blaufichten und Nordmanntannen aus Klingen-
berg und Bad Gottleuba angeboten. 
Sonnabends ist traditionell wieder Fischtag. 
Dann werden ab 9 Uhr frische Forellen, Karp-
fen & Saibling (küchenfertig) verkauft. Sie 
kommen aus der Forellen- und Lachszucht 
 Ermisch aus Neustadt/Sa. 

www.schillergarten.de Fotos: Dörte Gerlach

Öffnungszeiten

Adventsbiergarten: Do/Fr ab 15 Uhr, Sa/So ab 12 Uhr
* * *

Weihnachtsbaumverkauf: Do–So jeweils 11–18 Uhr
* * *

Fischverkauf: Sa ab 9 Uhr
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AOK PLUS. Die Gesundheitskasse
für Sachsen und Thüringen.

Lass uns über 
Gesundheit reden.
Jetzt vorsorgen: plus.aok.de

Kein Alarm
im Darm.

AOPL_REA_ANZ_0004_21_AZ_BV_Kampagne_Mann_Darm_231x158_SSP.indd   1 28.10.21   14:58

Gesundheit | Soziales

AM 7. DEZEMBER GIBT es kleine Nikolausgeschenke.  Foto: Malteser

Prohlis. Der Tre� punkt Prohlis 
des Malteser Hilfsdienst e. V. plant 
mit Safe DD – Straßensozialarbeit 
für Erwachsene am 7.  Dezember 
eine Nikolausaktion für Bedürf-
tige. Dafür werden die Malteser 
Helfer*innen mit Fluchthinter-
grund für Bedür� ige im Stadtteil 
kleine Nikolauspäckchen packen. 
Diese werden am Nachmittag 
vor dem Tre� punkt Prohlis auf 
der Berzdorfer Straße 20 verteilt. 
Bei einem warmen Getränk und 
Weihnachtskeksen ist Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Die Aktion wird durch 
die Stadt Dresden gefördert.  (StZ)

Prohlis. Vom 22. bis 27. November 
wird in Prohlis wieder gegen das 
Corona-Virus geimp� . Erwach-
sene, aber auch Jugendliche und 
Kinder über zwölf Jahren, kön-
nen täglich von 10 bis 15.30  Uhr 
ohne Anmeldung in den Bür-
gersaal des Stadtbezirksamtes an 
der Prohliser Allee 10 kommen. 
Zur Auswahl stehen die Impfstof-
fe von Johnson & Johnson, BioN-
Tech und Moderna. Bei den Impf-
sto� en von BioNTech und Moder-
na ist eine zweite Impfung nach 
drei Wochen (BioNTech) bzw. 
vier Wochen (Moderna) notwen-
dig. Die Zweitimpfungen können 

Corona-Impfaktionen
je nach Impfabstand noch im Bür-
gersaal erfolgen oder sollten dann 
über den Haus- oder Facharzt 
oder an einem anderen Impfs-
tandort erfolgen. Informationen 
zu den Impfaktionen werden auf 
der Internetseite www.dresden.de/ 
corona verö� entlicht. Eine kosten-
lose Impfmöglichkeit besteht am 
30. November im Kinder- und Fa-
milientre�  „Mareicke“, Vetschauer 
Straße 14, von 12 bis 16 Uhr. Mit-
zubringen sind die Krankenversi-
cherungs-Chipkarte oder der Aus-
weis bzw. Pass sowie der Impfaus-
weis.  (StZ)

wwww.dresden.de/corona

Spendenaktion
Das Team Safe Dresden der 
Heilsarmee bittet um Unterstüt-
zung für bedür� ige Menschen. 
Gesucht werden funktionstüch-
tige Schlafsäcke und Isomatten 
für obdachlose Menschen. Die 
Spenden können bei Safe Dres-
den, St. Petersburger Straße  14, 
dienstags, 13 bis 16  Uhr, abge-
geben werden. Sie können auch 
einen Termin vereinbaren unter 
0351 48436969 oder streetwork.
dresden@suchtzentrum.de oder 
sich bei der Heilsarmee in der 
Reicker Straße  89, montags bis 
freitags, 10 bis 15  Uhr, melden 
oder sich telefonisch absprechen 
unter 0351 3179246.  (StZ)

Einsatz im Ehrenamt
Die Freiwilligenagentur ehrensache.jetzt hat viele Ehrenämter zu 
vergeben. So werden Telefonpaten für Senioren gesucht, Helfer in 
den Nachtcafés, Übungsleiter für Sport- und Wandergruppen oder 
Leselernhelfer. Konkrete Angebote stehen auf der Vermittlungs-
plattform www.ehrensache.jetzt. Vom 14. bis 16.  Dezember ist 
die Agentur im „Bürgerlabor der Zukun� sstadt Dresden“ auf der 
Kreuzstraße 2 von 12 bis 18 Uhr zu Gast. (StZ) 

Nikolausaktion

PhysiotheraPie sorgenfrey

Augsburger Straße 46 · 01309 Dresden
Tel. / Fax 3 14 33 18 · PTsorgenfrey@aol.com

Montag bis Freitag 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Augsburger Straße 46 · 01309 Dresden

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kunden und 
Patienten für Ihre Treue zum 15-jährigen 

Bestehen unserer Praxis.

Modelleisenbahnanlage gesucht
Prohlis. Wer hat Interesse, sei-
ne Modelleisenbahn-Kreisanlage 
in der Adventszeit im KIEZ oder 
auf einer anderen leeren Fläche 
im Prohliszentrum auszustel-
len? Das Quartiersmanagement 
möchte mit einer solchen An-
lage vorweihnachtliche Atmo-
sphäre ins KIEZ zaubern und 
gleichzeitig den Modellbahn-
freunden die Möglichkeit bie-
ten, ihre Leidenscha�  zu teilen. 
„Wir sind uns bewusst, dass so 
eine Ausstellung einen gewissen 

Betreuungsaufwand braucht, 
deswegen wollen wir Betreu-
ungs- und Ö� nungszeiten ge-
meinsam abstimmen“, infor-
miert Robert Lebewetzky vom 
Quartiersmanagement. Aufwen-
dungen für Transporte, Au� au 
und Betreuung können geltend 
gemacht werden.  (StZ)

Kontakt unter info@qm-prohlis.de 
und 0351 2727216 oder 

persönlich zu den Sprechzeiten 
im Quartiersmanagement, 

Prohliser Allee 33, 01239 Dresden.
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Leben mit dem Fluss

Wie weiter mit dem Hochwasser-
schutz in Laubegast? Am 25. No-
vember, ab 18 Uhr, lädt das Um-
weltamt die Bürger zu einem 
Forum ein. Aufgrund des dy-
namischen Corona-Infektionsge-
schehens wird das Forum nur im 
Internet als Live-Stream statt� n-
den. Am 25.  November können 
ab 18  Uhr unter www.dresden.
de/leben-mit-dem-� uss die In-
formationen und Überlegungen 
der Fachleute live verfolgt werden. 
Auch Sachsen Fernsehen über-
trägt die Vorträge online. 
Das Forum erö� net den Betei-
ligungsprozess, weitere werden 
folgen. Der Verlauf und die Er-
gebnisse des Beteiligungsprozes-
ses werden online unter www.
dresden.de/leben-mit-dem-� uss 
dokumentiert. Wolfgang Socher, 
Leiter des Dresdner Umweltamts, 

bedauert, dass es nicht möglich 
ist, mit den Menschen vor Ort ins 
Gespräch zu kommen und Fra-
gen direkt beantworten zu kön-
nen. Zusätzlich zur Veranstal-
tung besteht die Möglichkeit, 
sich mit Vorschlägen, Hinwei-
sen und Anfragen in den Beteili-
gungsprozess einzubringen. Die-
se können per E-Mail an leben-
mitdem� uss@dresden.de gerich-
tet werden. Anmerkungen und 
Anregungen werden gesammelt, 
und zum Beginn des nächsten 
Forums vorgestellt.
Das Au� aktforum markiert 
nach zehn Jahren den Wiederbe-
ginn einer kontinuierlichen Ver-
ständigung von Ö� entlichkeit 
und Verwaltung zu allen � e-
men der Hochwasservorsorge im 
Dresdner Osten. (StZ)
www.dresden.de/leben-mit-dem-� uss 

Online-Bürgerforum am 25. November

Projekte

2G-Regeln 
Dresden. Mit dem Erreichen der 
Überlastungsstufe gilt in Dresden 
die 2G-Regel u. a. beim Frisör und 
in der Gastronomie. Gaststätten 
dürfen für Genesene und Geimpf-
te zwischen 6 bis 20  Uhr ö� nen. 
Auch im Einzelhandel (außer Le-
bensmittel, Apotheken und Dro-
gerie) gilt die 2G-Regel.  (StZ)

www.dresden.de/corona

SCHÖN, SIE KENNEN ZU LERNEN:
ALS BETREUUNGSKRAFT (M/W/D) 
FÜR SENIOREN IN  
TEILZEIT/MINIJOB
• Sinnvolle Aufgaben
• Einstieg ohne Vorkenntnisse
• Qualifizierte Schulung
• Flexible Arbeitszeiten
• Faire Entlohnung

Betreuungsdienste Dresden GmbH  
Zuhause umsorgt
Telefon: 0351 312370 -10
www.homeinstead.de/jobs-dresden

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie  
selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

AUFGABE GESUCHT

VERTRAUEN GESCHAFFEN

BERUFUNG GEFUNDEN

Anzeige

Das Frauenförderwerk Dresden e. V. informiert:
Interessierte für Selbsthilfegruppe gesucht

Verantwortung rund um die Uhr: 
für die Betreuung, die Erziehung, 
das Wohlbefinden der Kinder, die 
Haushaltführung, die finanziel-
le Absicherung aber auch die Ge-
staltung der Freizeit. Die Rolle als 
Alleinerziehende  – über 90  Pro-
zent von ihnen sind Frauen – er-
fordert ein hohes Maß an Eigen-
verantwortung, Disziplin, Orga-
nisationstalent und unendlicher 
Geduld. Diese Lebensphase ist oft 
ein ungeheurer Kraftakt für die 
Alleinerziehenden. 
Neben Beratungs- und Anlauf-
stellen für Alleinerziehende kann 
der Austausch mit Menschen in 
gleichen und ähnlichen Situatio-
nen sinnvoll sein. Sich gegensei-
tig zu unterstützen, zu ermuti-
gen oder einfach mal nur zuzuhö-
ren hilft oft, sich nicht so allein zu 
fühlen. Man bekommt wertvolle 
Impulse und kann bei gemeinsa-
men Unternehmungen neue Kon-
takte knüpfen.

In Selbsthilfegruppen muss man 
sich nicht groß erklären, man 
trifft auf Verständnis und Mitge-
fühl. 
Vielleicht haben Sie Interesse, sich 
innerhalb einer Selbsthilfegruppe 
für Alleinerziehende zu engagie-
ren oder selbst eine zu gründen? 

Gern können Sie sich an die Pro-
jektleiterin des Alleinerziehenden 
Netzwerkes Dresden, Frau Fren-
zel wenden:
Kontakt: and@frauenfoerderwerk.de

DEZEMBER 2021
Ab einem Einkaufswert von 50 € 
             erhalten Sie unseren

Weihnachtsrabatt 
     in Höhe von 20 %*

www.ord.de

Lockwitzer Straße 15 · 01219 Dresden
Telefon 0351 4430413
Mo bis Fr 8:30 bis 18 Uhr · Sa 9 bis 12 Uhr

*für freiverkäufliche Artikel in 
unseren Vital-Sanitätshäusern

Gilt nur einmalig pro Kunde 
in Verbindung mit unserem 
Gutscheinheft oder gegen 

Abgabe dieser Anzeige!Wir wünschen unseren Kunden ein fröhliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2022!

Komplett-Programm an  
Orthopädischen Hilfsmitteln

Reparatur von Konfektionsschuhen,  
Taschen uvm.

Filialen
Hölderlinstraße13 | Altstrehlen 3–5 

Bautzner Landstraße 9 | Großenhainer Straße 188 
Hauptstraße 36, Radeberg 

»Hochlandcenter Weißig« An der Prießnitzaue 1–3

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Mosenstraße 2a
01309 Dresden
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Laubegast. In der Bibliothek, 
Österreicher Straße  61, ziehen 
derzeit Bilder von Hobby-Fo-
tograf Heiko Bolach aus Seb-
nitz die Blicke auf sich. Er liebt 
die Natur und hält die schöns-
ten Momente dauerha�  im Foto 
fest. „Es macht mir Freude, klei-
ne Dinge ganz groß in Szene zu 
setzen, die Landscha�  im Wech-
sel der Jahreszeiten  – gern in 

Fauna und Flora im Bild

Verbindung mit faszinierenden 
Sonnenauf- oder -untergängen – 
festzuhalten“, sagt er über seine 
Leidenscha� . Über großformati-
ge Landscha� en bis hin zu klei-
nen Insekten zeigen seine Fotos 
eine große Bandbreite von Flora 
und Fauna aus der Region. 
Die Ausstellung kann während 
der Ö� nungszeiten besucht wer-
den. Der Eintritt ist frei.  (LZ)

BILDER VON HEIKO BOLACH sind derzeit in der Bibliothek Laubegast zu be-
wundern.  Foto: Bibliothek

Märchen und Magie

Service

Kleinzschachwitz. Vom 26. bis 
28.  November wird es märchen-
ha�  in Kleinzschachwitz. Zum 
zweiten Mal veranstaltet der 
Wunderhaus Verlag mit dem so-
ziokulturellen Zentrum Putja-
tinhaus die Kleinzschachwitzer 
Märchentage: im Putjatinhaus, 
auf den Straßen, in den Geschäf-
ten. Auf kleine und große Mär-
chenfreunde warten Vorträge, 
Workshops, Straßenaktionen, 
Ausstellungen, Projektionen an 
Häuserwänden, Puppentheater, 
Geschichten und ein Märchen-
café.
Am Freitag, 18.30 Uhr, wird eine 
Ausstellung mit Märchenillus-
trationen erö� net. Danach ist im 
Putjatinhaus das musikalische 
Märchen „Die Gänsemagd“ zu 
erleben. Viele Angebote erwar-
tet die Besucher am 27.  Novem-
ber. Ab 14 Uhr dreht sich alles um 
Märchenbasteleien, Märchener-
zählen oder illustrieren. „Mär-
chenha� e Puppenkiste“ heißt 
ein Vortrag von Jördis Meister ab 
17  Uhr. Unter dem Motto „Von 
Liebeslist bis Liebeslust“ erzählt 
Katharina Randel ab 20 Uhr Mär-
chen für Erwachsene.
Mit Einbruch der Dunkelheit, ge-
gen 16.30 Uhr, beginnen die Mär-
chen� lmprojektionen an Haus-
wänden in Kleinzschachwitz. 
17, 18 und 19  Uhr erzählt Detlef 

Rohde Gruselgeschichten an der 
Stephanuskirchgemeinde. Das 
Märchenkarussell mit Jule Rich-
ter dreht sich am Holwürmchen 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr.
Am 28. November lädt Katharina 
Randel ab 16  Uhr zum Puppen-
theater in das Putjatinhaus ein. 
Gezeigt wird das Stück „In Teu-
fels Küche“ nach dem Grimm-
schen Märchen „Der Teufel mit 
den drei goldenen Haaren“. 
Die Zschachwitzer Märchenta-
ge werden vom Stadtbezirksamt 
Leuben, der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden und der Kultur-
sti� ung des Freistaates Sachsen 
gefördert. 
Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation wird für Veranstal-
tungen in Innenräumen um An-
meldung gebeten. Dafür kann 
das Kontaktformular auf www. 
putjatinhaus.de genutzt werden. 
Oder schreiben Sie eine E-Mail 
an kultur@putjatinhaus.de oder 
rufen Sie im Besucherbüro unter 
Tel. 0351 2011906 an.  (StZ)

Kultur

Wecken Sie genüsslich die Vorfreude 
auf Weihnachten bei Ihren Kunden!
Details: Beutel individuell bedruckt, mit 20 g gebrannten 
Mandeln befüllt, 500 stück für nur 325 euro zzgl. Mwst.

steffi lucius berät sie dazu.
tel.: 0351 48526-54, e-Mail: steffi.lucius@saxonia-verlag.de
www.saxonia-werbeagentur.de

Gültig bis 30. November 2021.

lecker und unverwechselbar

tüte mit 20 g gebrannten 

Mandeln

nur 0,65 euro 
je tüte, zzgl. Mwst

WIR
,

FÜR SIE

SIND

DA!

WAREN

 BLEIBEN
UNUNTERBROCHEN

&

FÜR SIEDA!
* der Betrieb läuft 
in den nächsten 
Jahren weiter.

*

Karten: www.reservix.de und an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

ADVENTSSTERN 2021
LEBENSWANDERUNG
Werke von Bach, Schubert, Praetorius, Zimmermann

Sa 11. Dez 2021
Dreikönigskirche Dresden 
17:00 Uhr 

Solisten
Fidicines Sagittarii und Gäste
Kammerchor der 
Singakademie Dresden 
Michael Käppler Leitung

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

WIR KAUFEN IHR AUTO!
www.AutoAnkauf321.de
aus Dresden für Sachsen

Tel. 0174 / 444 321 1

Metallbaumeister sucht 
für seine Familie eine 

Garage zum Kauf.
Tel.: 0152 38432780

Baum-Strauch- 
heckenSchnitt
Baumfällung

inkl. Entsorgung/Stubbenfräsen 
übernimmt preiswert, schnell  

und unkompliziert
team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066 
mail@team-alpin.info

Bauberatung
Begutachtung
für Neubau/Altbau

Verband Privater Bauherren e.V.
www.vpb.de  dresden@vpb.de
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Blaues Wunder wird saniert
Von Februar bis Oktober 2022 
soll mit der Instandsetzung der 
128  Jahre alten Brücke Blaues 
Wunder begonnen werden. Um 
Schäden am Gesamttragwerk zu 
verhindern, ist neben der Repa-
ratur der Schwingungsbremsen 
an den Pylonen auch die Erneu-
erung des Korrosionsschutzes in 
der Brückenmitte erforderlich. 
Da für diese Arbeiten keine aus-
reichenden � nanziellen Mittel im 
städtischen Haushalt vorhanden 
sind, unterstützt der Stadtbezirk 
Blasewitz die Instandsetzung mit 
120.000 Euro aus seinem Budget.
Im ersten Sanierungsabschnitt 
werden die inneren Ziergeländer 
ausgebaut und nach erfolgtem 
Korrosionsschutz wieder einge-
baut. Während der Bauzeit ent-
steht neben der Fahrbahn ein pro-
visorisches Geländer. Bevor der 

Korrosionsschutz der Brücke er-
neuert wird, müssen zunächst 
Verunreinigungen, hervorgerufen 
durch Salze im Zusammenhang 
mit dem Winterdienst, durch eine 
Hochdruck-Heißwasserwäsche 
entfernt werden. Ist auch die alte 
Beschichtung entfernt, kann auf 
der blank gestrahlten Stahlober-
� äche ein vier-schichtiges Schutz-
system aufgetragen werden. Für 
all diese Arbeiten muss aus Um-
weltschutzgründen ein staubdicht 
und schallreduziert eingehaustes 
Arbeitsgerüst aufgebaut werden.
Geplant ist die Au� ereitung 
der historischen Leuchtenköp-
fe der Straßenbeleuchtung. Da-
für werden die vier Leuchtmas-
ten demontiert und baugleich 
durch Nachbildungen ersetzt. Die 
Leuchtengehäuse aus Glas werden 
ebenfalls aufgearbeitet. (StZ)

Strehlen. Auf dem Wasaplatz 
wurde Ende Oktober ein neu-
er Trinkbrunnen in Betrieb ge-
nommen. Bis Anfang Novem-
ber lieferte er frisches Wasser 
für durstige Passanten oder Wo-
chenmarktbesucher. 
Die Firma IBK Dresden GmbH 
plante den Brunnen und die 
Wilsdru� er Firma Ei� age Infra 
Ost GmbH führte die Arbeiten 
aus. Die Kosten betragen rund 
38.000 Euro. 
Die Finanzierung erfolgt aus 
dem Budget, die bei der Beratung 
des Doppelhaushaltes 2021/22 
aus Gründen der notwendigen 
Klimawandelanpassung extra 

für Trinkbrunnen bereitstellt. 
Mit Beginn der Brunnensai-
son im April 2022 werden auch 
regelmäßig Wasserproben bis 
Oktober entnommen und ana-
lysiert, damit die Trinkwasser-
qualität gemäß der Trinkwasser-
verodnung sichergestellt wird.
 (StZ)

Neuer Trinkbrunnen 
Gleisschleife 
wird erneuert

Kleinzschachwitz. Vorgesehen 
ist, die Gleisschleife in Klein-
zschachwitz grundha�  zu erneu-
ern. Dabei sollen auch die Hal-
testellen für Bus und Bahn bar-
rierefrei gestaltet werden. Nach 
dem Planfeststellungsbeschluss 
der Landesdirektion Sachsen lie-
gen die Pläne bis zum 29. Novem-
ber ö� entlich aus. Sie können in 
der Stadtverwaltung, Geschä� s-
bereich Stadtentwicklung, Bau, 
Verkehr und Liegenscha� en im 
World Trade Center, Erdgeschoss, 
während der Dienststunden ein-
gesehen werden. Außerdem ste-
hen sie unter www.lds.sachsen.de/
bekanntmachungen.  (StZ)

Wie können Eigentümer und 
Bauherren ihre Gebäude an den 
Klimawandel anpassen und Schä-
den vorbeugen, die z. B. durch 
Starkregen oder Hitze verur-
sacht werden? Zu diesen � emen 
wird in dem vom Freistaat Sach-
sen geförderten Projekt „Integ-
rative Bürgerberatung zum kli-
maangepassten Bauen“ ein Bera-
tungskonzept entwickelt. Dabei 
stehen die baulichen Hitzeanpas-
sung, Stark regen-, Hochwasser- 
und Hagelvorsorge sowie die Stär-
kung des lokalen Wasserrückhalts 

Klimagerechtes Bauen
im Fokus. Zur Erprobung des Be-
ratungskonzeptes bieten erfahre-
ne Bauingenieure von Februar bis 
Oktober 2022 kostenfreie Baube-
ratungen an, die vor Ort durch-
geführt werden. Dabei werden ge-
bäudekonkrete Lösungsmöglich-
keiten aufgezeigt, die Machbarkeit 
geprü�  und eine Kostenschätzung 
erstellt. 
Interessenten für eine Beratung 
können sich unter kmaerker@
dresden.de formlos an die Pro-
jektkoordinatorin wenden.  (StZ)

www.dresden.de/inklibau

besser BAUEN  schöner WOHNEN  glücklicher LEBEN

Verband Privater Bauherren e. V.    dresden@vpb.de    Tel.: 03528 411791

Wohnungsgenossenschaft
„RASCHELBERG“ eG
Tel. (0351) 652097-0

          Oststraße 60
3-Zi.-Whg., ca. 63 m², 1. OG,
Küche, Bad, Balkon mit Blick 
ins Grüne
411,- € KM zzgl. NK 
(Bj. 1958; V; 115,0 kWh; FW)

          Waldblick 36
3-Zi.-Whg., ca. 63 m², 3. OG, 
Küche, Bad, Balkon
400,- € KM zzgl. NK 
(Bj. 1965; V; 84,3 kWh; FW)

We               Raschelberg
we-love-raschelberg.deWe               Raschelberg

We               Raschelberg
We               Raschelberg

€ 199,-

STAMMGÄSTEWOCHEN 

WEIHNACHTEN/SILVESTER

Wenn SIE noch keine(r) sind, dann werden Sie EINE(R).

Inklusivleistungen:
7X ÜBERNACHTUNG in Suite Typ A

1X THERME nach Wahl
1X EINTRITT ins Spielcasino

1x Prickelndes Begrüßungsgetränk

Preis pro Person bei einer 
Belegung von 2 Pers. in Typ A

7 Nächte bleiben / 6 zahlen € 192,-*

© Kur- & GästeService Bad Füssing

STAMMGÄSTETAMMGÄSTET
Wenn SIE noch keine(r) sind, dann Wenn SIE noch keine(r) sind, dann W

7 Nächte bleiben / 6 zahlen

21 Nächte bleiben / 18 zahlen € 576,-*

14 Nächte bleiben / 12 zahlen € 384,-*

*Preis pro Person bei einer Belegung von 2 Pers. in Typ A
*Angebot nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar; 

nur gültig von 15.10. bis 20.12. & 10.01. bis 31.03, bei Buchung VOR Anreise!

EUROPA-RESIDENZ – PLUS

• Kostenloses WLAN im ganzen Haus 
• TG-Stellplatz im Preis enthalten 
• Fahrstuhl in beiden Häusern 
• Brötchenservice tägl. frisch vom Bäcker 
• 
• Physiotherapie im Haus 
• Kosmetik im Haus 
• 
•   renkcorT- dnu enihcsamhcsawznüM ,noitatslegüB
• Fahrradräume in der TG 
• Tägliche An-, Ab- sowie Spätanreise möglich 
• Hunde herzlich willkommen 
• Gästefreundliche Rezeptionszeiten 

WIR SIND FÜR SIE DA

Hauptsaison:
Montag bis Samstag 9 - 12 & 13 - 17 Uhr
Sonntag 9 - 17 Uhr
Nebensaison: 
Montag bis Sonntag 9 - 16 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

Appartement-Suitenhaus 

Beethovenstraße 7 
94072 Bad Füssing
Tel.: +49 (0) 8531 / 91 000
info@europa-residenz.de
www.europa-residenz.de

Kalte Tage, 

warme 

THERMEN!

Bauen | Sanieren
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KLIQ –Kulturloge im Quartier

Prohlis. Am 29. November, 14–17 Uhr, lädt die KulturLoge Dres-
den zum 1. KLIQ-Event vor dem KIEZ im Prohliszentrum ein. Ne-
ben einem kleinem Live-Programm informiert der Verein darüber, 
wie Menschen mit geringem Einkommen KulturLoge-Gäste wer-
den und kostenfrei Kultur und Sport erleben können. Kommen Sie 
vorbei!  (StZ)  Infos unter www.kulturloge-dresden.de

Podologische Fachpraxis Fußgesundheit – Wir öffnen!
Ab 3. Dezember 2021 finden Sie die podologische Fachpraxis Fußgesundheit in 
der Leubnitz-Passage in 01219 Dresden. Wir sind eine Praxis mit Kassenzulas-
sung und begrüßen darüber hinaus auch gern Patienten ohne Rezept.
Mit einer fundierten fachlichen Ausbildung, langjähriger praktischer Erfahrung 
und einer modernen Praxisausstattung halten wir Ihre Füße gesund und beugen 
ernsthaften Fußschäden vor.
Gern lernen wir Sie persönlich kennen. Vereinbaren Sie einfach einen Termin.

Podologie ist etwas für Sie, wenn …
•	Sie	Probleme	oder	Schmerzen	an	Ihren	Füßen	haben
•	Sie	 an	 Diabetes,	 Rheuma,	 Durchblutungsstörungen	 oder	 Neuropathie	 leiden	

oder Blutverdünner einnehmen
•	Ihre	Füße	z. B.	durch	intensiven	Sport	besonders	belastet	sind
•	Sie	Ihre	Füße	nicht	mehr	selbst	pflegen	können
•	Sie	Wert	auf	schmerzfreie	und	gepflegte	Füße	legen	

Wer macht’s?
Ich bin Silke Sternkopf, die Inhaberin  
der podologischen Fachpraxis 
 Fußgesundheit. 
Seit 2019 bin ich staatliche geprüfte und 
anerkannte Podologin. Meine Ausbildung 
absolvierte ich an der Berufsschule 
für Podologie an der IBB, wo ich nach 
meinem Abschluss als Praxisanleiterin 
arbeitete. 
Ich lebe selbst in Dresden-Leubnitz und 
freue mich, dass ich mich nun in „mei-
nem“ Viertel niederlassen kann.

Podologische Fachpraxis 
 Fußgesundheit Silke Sternkopf

www.fussgesundheit-dresden.de
E-Mail: info@fussgesundheit-dresden.de
Telefon: 0351 840 30 142

Spitzwegstraße 66A
01219 Dresden

Öffnungszeiten (ab 03.12.2021)
Mo., Di., Mi. 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Do. 08:00 Uhr – 17:00 Uhr
Fr. 08:00 Uhr – 13:00 Uhr

Leistungen:
Auf ärztliches Rezept behandeln wir 
bei diabetischen Füßen und neuropa-
thischen Stö run gen. 
Außerdem bieten wir Ihnen folgende 
Leistungen an:
•	Behandlung	von	eingewachsenen,	

eingerollten oder verdickten 
Nägeln,	Nagelpilz	und	Warzen,	
Hühneraugen und Hautrissen

•	Abtragen	von	Hornhaut	und	
Schwielen

•	fachgerechtes	Schneiden	der	Nägel

•	Haut-	und	Nagelpflege	mit	hoch-
wertigen Produkten

•	Nagelaufbau	und	Nagelprothetik
•	verschiedene	Spangentechniken	

zur Korrektur und Entlastung der 
Nagelplatten

•	Beratungen	zur	Fußgesundheit

Sie sind an einer unseren Leistungen 
interessiert oder haben Fragen zu 
Preisen und Zuzahlungen? Dann freu-
en wir uns auf Ihren Anruf! 

– Anzeige –

Gutscheine einzulösen beim Einkauf in Ihrer Apotheke Niedersedlitz
* Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, Aktionsar-

tikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware 
und mit Original-Gutschein aus Stadtteilzeitung, keine Ausdrucke und Kopien.
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Apotheke Niedersedlitz, Apothekerin Cornelia Richter
Sachsenwerkstraße 71
01257 Dresden
Tel.: 0351 2015674, Fax: 0351 2015696
info@apotheke-niedersedlitz.de
www.apotheke-niedersedlitz.de
Mo.–Do. 8–18:30 Uhr, Fr. 8–18 Uhr

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden  
eine geruhsame Adventszeit, frohe Weihnachten, besinnliche  
Festtage und ein gesundes neues Jahr. Vielen Dank für Ihr  
Vertrauen und Ihre Treue. Mit herzlichen Grüßen 

Cornelia Richter und das Team der Apotheke Niedersedlitz

Roland Gnauck 01217 Dresden · Geystraße 32 g  4709678 
Ramona Kaiser 01259 Dresden · Bahnhofstraße 11  87440454 


